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1. Fahrzeuganforderungen

Die Anlage 2.0a zu diesem Dokument definiert abschließend die Anforderungen an Konstruktion und Ausstattung der im Rahmen des vertragsgegenständlichen Verkehres eingesetzten Fahrzeuge.

Definition: Als Fahrzeugalter gilt der ganzzahlige Wert der vollendeten Jahre seit dem Zeitpunkt der Erstzulassung bzw. falls dieser früher liegt, der ersten Inbetriebnahme des Fahrzeuges im nicht-öffentlichen Verkehr (bspw. als Flughafenbus oder Werksbus etc.).

2. Vertragstrafen bei Nicht-Erfüllung

Werden die Anforderungen nicht erfüllt, so werden die in Anlage 2.0a für die betroffenen Merkmal festgelegten Vertragstrafen festgesetzt. Hierbei handelt es sich um Tagessätze, die je Betriebstag, an dem das oder die nicht den Anforderungen entsprechenden Fahrzeuge eingesetzt werden, in Ansatz gebracht werden. Der Vertragsstrafe wirkt ab dem Tag (einschließlich), an dem der Aufgabenträger den Mangel festgestellt hat und endet an dem Tag, an dem das Verkehrsunternehmen die Behebung des Mangels nachweist. Die Tagessätze werden auch angewandt, wenn sich der abweichende Fahrzeugeinsatz auf einzelne Fahrten pro Tag beschränkt. Eine Nicht-Erfüllung der Anforderung liegt auch dann vor, wenn ein Fahrzeug zwar über ein bestimmtes gefordertes Ausstattungsmerkmal verfügt, dieses aber nicht einsatzbereit oder defekt ist. Die Vertragsstrafen wirken kumulativ, d.h. bei Nicht-Erfüllung mehrerer Merkmale werden die jeweils angegebenen Vertragsstrafen aufaddiert. Die Vertragsstrafe wird jedoch je betroffenem Fahrzeug und Betriebstag auf max. 175 € begrenzt. 
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